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Berlin, 28.02.2023 
 
Gemeinsame Stellungnahme  
der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie (DGOU),  
der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie (DGOOC) und  
der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU)  
zum Entwurf der Allgemeinen Methoden, Version 7.0 
 
 
Sehr geehrte Frau Reimann, 
 
die Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie (DGOU), die Deutsche Gesellschaft für  
Orthopädie und Orthopädische Chirurgie (DGOOC) und die Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie  
nehmen Bezug auf die Anfrage des IQWiG zum Entwurf der Allgemeinen Methoden, Version 7.0 vom 
26.01.2023. 
 
Hierzu verweisen wir auf unsere Stellungnahme zur Version 5.0 aus dem Jahre 2017, welche wir diesem 
Schreiben nochmals beifügen. Die hier enthaltenen Äußerungen möchten wir abermals bekräftigen. 
 
Gestatten Sie uns an dieser Stelle die Bemerkung, dass wir seit fast zwei Dekaden eine eigene Arbeitsge-
meinschaft Evidenzbasierte Medizin implementiert haben und aufgrund unserer Expertise bei Themen mit 
Bezug zu Orthopädie und Unfallchirurgie ein grundsätzliches Sprachrecht erwarten können.  
 
Für Ihre Fragen und Vorschläge stehen wir jederzeit gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Prof. Dr. Bernd Kladny     Prof. Dr. Dietmar Pennig 
Generalsekretär DGOU     Stellv. Generalsekretär DGOU 
Generalsekretär DGOOC    Generalsekretär DGU 
 
ANLAGE 
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Prof. Dr. med. Ingo Marzi 
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Herrn 
Dennis Makoschey 
AWMF-Geschäftsstelle  
Birkenstraße 67  
10559 Berlin 


 
Per E-Mail: s-iqwig@awmf.org 
 
 
  Berlin, 23.01.2017 
 
 
Stellungnahme zum Entwurf „Allgemeine Methoden“, Version 5.0 
 
 
Sehr geehrter Herr Makoschey,  
 
zum Entwurf „Allgemeine Methoden“, Version 5.0 des IQWiG bittet die Deutsche Gesellschaft für 
Orthopädie und Orthopädische Chirurgie (DGOOC), sowie die Deutsche Gesellschaft für Unfallchi-
rurgie (DGU) und die Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie (DGOU) nach Be-
ratung mit Prof. Dr. med. Tobias Renkawitz, Leiter des DGOU-Gremiums „Evidenzbasierte Medi-
zin“ (EbM-Gruppe), um Einarbeitung der folgenden Punkte in die Stellungnahme der AWMF: 


 
1. Die im politischen Entscheidungsprozess oftmals so wichtigen „externen Sachverständigen“ will 


das IQWiG in einer „Sachverständigendatenbank“ führen. Darin können sich „Interessentinnen 
und Interessenten unter Angabe ihres Fachgebiets und ihrer fachlichen Expertise“ registrieren 
lassen. „Für die zu vergebenden Projekte wird anhand einer Kriterienliste die oder der jeweils am 
besten geeignete Bewerberin oder Bewerber des entsprechenden Fachgebiets aus der Sachver-
ständigendatenbank ausgewählt und beauftragt.“ Auf Grundlage der EbM-Kompetenz der Deut-
schen Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie (DGOU) wäre die Einräumung eines Vor-
schlagsrechtes für die DGOU folgerichtig. Innerhalb und außerhalb der „DGOU-EbM-Gruppe“ gibt 
es für die unterschiedlichsten Bereiche unseres Faches kompetente Ansprechpartner.  


 
2. Ebenso (siehe auch Pkt. 1) wäre es ebenso folgerichtig, auf Grundlage der EbM-Kompetenz der 


Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie (DGOU), auch für die „externen revie-
wer“ („2.2.4 Review der Produkte des Instituts“- gemeint sind Berichte, Dossierbewertungen etc) 
ein Vorschlagsrechtes für die DGOU einzuräumen. „Die Identifikation externer Reviewer kann 
durch eine entsprechende Recherche, durch die Kenntnis der Projektgruppe, durch das Anspre-
chen von Fachgesellschaften, durch eine Bewerbung im Rahmen der Ausschreibung für die Auf-
tragsbearbeitung usw. erfolgen“.  


 


Mit freundlichen Grüßen  


 


 


 


Prof. Dr. med. Ingo Marzi    Prof. Dr. med. Andrea Meurer 


Präsident der DGOU     Stellv. Präsidentin der DGOU 


Präsident der DGU     Präsidentin der DGOOC 
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